
ÖDENGRUB. Mit 35 Bruttopunkten ge-
wann ThomasWiederer den „Preis des
Pros und des Proshops“ im Golfclub
Oberpfälzer Wald. Bei den Damen
setzte sich in der Bruttowertung Sabi-
ne Paluka mit 27 Punkten klar an die
Spitze des Feldes vor Carmen Koller
(22).

Bei dem Einzel nach Stableford gin-
gen 49 Golfer an den Abschlag.Mit sei-
nen 35 Punkten gelang es Thomas
Wiederer, sein Handicap auf 4,1 zu
verbessern. Er setzte sich damit in der
Bruttowertung der Herren gegen Ru-

dolf Dobmann klar durch. Auf Rang
drei platzierte sich Tobias Schober, der
bemerkenswerte 32 Punkte erreichte
und sein Handicap auf 6,0 schraubte.

Auch in der Nettowertung gelangen
einigen Golfern bei diesem Turnier
durchaus beachtliche Vorgabeverbes-
serungen. (sss)

Handicaps nach oben geschraubt
GOLFSabine Paluka und ThomasWiederer siegten beim „Preis des Pros und Pro-Shops“

Die Sieger des Turniers mit Präsident Willi Fumy (links) und Sportwart Willi Wild (vorne Mitte) Foto: Schießl

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

NETTO- UND SONDERWERTUNGEN

Klasse A (bis 11,4): 1. Tobias Schober 39, 2.
Willi Wild 35, 3. Rudolf Dobmann 35.

Klasse B (bis 18,4): 1. Petra Bernhard 33, 2.
Daniel Bernhard 33, 3. Josef Beer 32.

Klasse C: 1. Rudolf Hammer 40 (neues Handi-
cap 33,0), 2. Markus Lichtenwald 37 (20,4), 3.

Werner Dietrich 36.

Sonderwertungen: Nearest to the Pin: Daniel
Bernhard; Longest Drive: Thomas Wiederer.
Birdie-Pool: Dr. Alexander Theiler, Michael
Probst, Christian Schmidt, Werner Dietrich.
(sss)

TEUBLITZ. Bei zwei Wettbewerben hat
sich die „Rallye-Obedience-Sparte“ des
Schäferhundevereins Wetter erfolg-
reich behauptet. Bei dieser neuen Fun-
Sportart müssen sich Mensch und
Hund als Team in einem Parcours be-
weisen. Gehorsam und Bindung zwi-
schen Mensch und Hund werden be-
sonders bewertet.

Beim HSV Nürnberg Nord-West
platzierten sich in der Beginner-Klasse
unter 40 Teilnehmern die Teublitzer-
Teams Norbert Zölfl mit Hund Joker
(Australian Shepherd) mit 97 Punkten
auf Rang sechs, Heidi Reber-Zölfl mit
Hund Rusty (Australian Shepherd)mit
87 Punkten auf Rang 15 und Team Er-
hard Koch mit Chango (Deutscher
Schäferhund) mit 85 Punkten auf
Rang 16.

Beim Herzi in Burgfarrnbach er-
reichten in der Beginner-Klasse unter

36 Startern Heidi Reber-Zölfl mit Rus-
ty“ und 96 Punkten Rang drei, Team
Erhard Koch mit Hund Distl (Deut-
scher Schäferhund) mit 94 Punkten
Rang sechs, Erhard Koch mit Chango

mit 86 Punkten Rang 12 und Norbert
Zölfl mit Joker mit 85 Punkten Rang
13. Der Aufstieg in die nächste Klasse
ist bei 90 oder bei dreimal mindestens
70 Punkten erreichbar. (bat)

HUNDESPORTBei zwei Turnie-
ren stellten Teams ihr Kön-
nen unter Beweis.

Teublitzer Teams gut platziert

Die drei erfolgreichen Teams des Schäferhundevereins Teublitz nach ihren
Wettbewerben in Nürnberg und Burgfarrnbach Foto: Schäferhundeverein

SCHWARZHOFEN. Gemischt fällt die Bi-
lanz der Basketballsaison 2013/14 für
den SV aus. Die Herren I schafften in
ihrer ersten Bezirksoberliga-Saison im
Schlussspurt noch den Klassenerhalt.
Dagegen gestalteten die Herren II nur
zwei von zwölf Spielen siegreich.

Nachdem die Herren I es innerhalb
von sechs Jahren von der Kreisklasse
bis in die Bezirksoberliga geschafft
hatten, ging man das Abenteuer in der
höchsten Spielklasse der Oberpfalz lo-
cker an. Vor der Saison war klar, dass
Topscorer Christian Richthammer bis
Dezember fehlen und auch Aufbau-
spieler Benedikt Scharf wegen eines
Auslandsaufenthalts nur selten zum
Einsatz kommen würde. Neu in der
Herren I waren im Kader Johannes
Schmid (TSV Schwandorf) und Chris-
tophNickl (Herren II).

Zwar verlor der SV die ersten sechs
Spiele in der BOL allesamt – außer in
Stauf aber immer nur knapp. Im Duell
der sieglosen Mannschaften gelang
den Blackbulls gegen DJK Neu-
stadt/WN II der erste Sieg. Während
auch in der Rückrunde immer wieder
enge Spiele verloren gingen, war das
Gastspiel in Neustadt ein Schlüsseler-
lebnis: Bei 20 Punkten Rückstand ging
in der zweiten Halbzeit ein Ruck
durch das Team und man dreht das
sehr wichtige Spiel bei der DJK noch.

Die Abstiegsrunde begann der SV
mit einem Heimsieg gegen die zum
Großteil mit US-Amerikanern besetzte
Mannschaft der DJK Pressath. Nach-
dem gegen den späteren Aufsteiger
ASV Cham sich die Siege geteilt wur-
den, folgte eine Niederlage beim größ-
tenKonkurrenten umdas letzte Ticket
für die BOL 2014/05 in Pressath. So sah
es Anfang März gar nicht gut für den
SV Schwarzhofen aus. Es folgte ein
Sieg in Sulzbach-Rosenberg und eine

Niederlage im Heimspiel gegen den
souveränen Meister TB Weiden III. So
mussten am letzten Spielwochenende
in Weiden und gegen Sulzbach-Rosen-
berg zwei Siege her und Pressath
musste beim bereits geretteten ATSV
Tirschenreuth verlieren. In Weiden
lieferte die Mannschaft eine Glanzleis-
tung ab und fertigte überraschte Gast-
geber mit 92:70 ab. Enger war das Spiel
in der Schulturnhalle gegen die Sulz-
bacher, aber es reichte zum 77:68-Sieg.
Tirschenreuth sorgte zeitgleich für die
benötigte Schützenhilfe. So feierte die
Herren I des SV Schwarzhofen einen
dramatischen Nichtabstieg. In der
kommenden Saison will das Team die
Erfahrungen nutzen und sich in der
Bezirksoberliga weiter etablieren.

Nach dem Abgang von Topscorer
Christoph Nickl in die Herren I war
klar, dass die Saison der Herren II
schwierig werden würde. Mit einer
Mischung aus Routiniers und vielen
sehr jungen Spieler wollte man trotz-
dem den ein oder anderen Sieg feiern.
Allerdings wurden nur die Heimspiele
gegen Stauf III und Hohenschambach
II gewonnen. Im Sommer will man
sich neu sammeln und aufstellen. Ta-
lente wie die Gebrüder Blendl sollen
gefördert werden.

Rettung in letzter
Minute für denSV
BASKETBALL Schwarzhofen
musste in abgelaufener Sai-
sonmit beidenHerrenteams
viele Probleme bewältigen.
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BILANZEN

➤ Bei den Herren I bestritt Christian
Scharf alle 20 Spiele. Diemeisten Punk-
te erzielte Johannes Dietl mit 215 Zäh-
lern vor Johannes Schmid (196). Am
häufigsten von der Dreierlinie war Chris-
tian Scharf mit 23 Treffern von Down-
Town erfolgreich, gefolgt von seinem
Bruder und „Captain“ Peter. Christian
Richthammer war in den Playoffs zweit-
bester Korbjäger der Ligamit 162 Punk-
ten.
➤ Bei der 2. Herrenmannschaft bestrit-
ten alle Spiele in der Herren II Neuzu-
gangMichael Süß und Andreas Igl. Top-
scorer war Igl mit 254 Punkten, gefolgt
von Jugendspieler Martin Richthammer
(9). Dreierkönig war Routinier Christian
Hindenberg.

BURGLENGENFELD. Eine unnötige Auf-
taktniederlage gegen die JSG Amberg/
Sulzbach hat der männlichen A-Ju-
gend der neu gegründeten der JHG
Städtedreieck/Schwandorf beim Tur-
nier in Burglengenfeld den Verbleib in
der Bayernliga-Qualifikation gekostet.
Die junge Mannschaft der HSG Naab-
tal erkämpfte sich den dritten Platz,
der zur angestrebten Landesliga-Quali-
fikation berechtigt. Außer dem TV
Großwallstadt, der jedes Spiel gewon-
nen hat, konnte in diesemhochkarätig
besetzten Turnier jeder jeden schla-
gen. Unglücklicher Fünfter, der nun in
die ÜBOL-Quali abrutscht, wurde der
VfL Buchloe.

Mit einem verwandelten Siebenme-
ter in der Schlusssekunde unterlag die
JHG Städtedreieck/Schwandorf der
JSG Amberg/Sulzbach mit 16:17 (10:6)
Dabei stand die Abwehr des Ausrich-
ters gut und aggressiv. Der von der B-
Jugend ausgeliehene „Ersatz“-Keeper
Manuel Zaglauer, der den im Abitur-
stress stehenden Alex Singer vertrat,
hielt über weite Strecken gut. Mit
schnellem Spiel nach vorne überrum-
pelten die Hausherren ein ums andere
Mal die gegnerische Abwehr und gin-
gen verdientmit 9:4 in Führung. In der
zweiten Spielhälfte schmolz der Vor-
sprung zusehends. Amberg/Sulzbach
glich zum 12:12 aus und ging sogar
mit 12:13 in Führung. Die Naabtaler

hielten aber dagegen und warfen ih-
rerseits drei Treffer in Folge zum 15:13.
15 Sekunden vor Schluss stand es
16:16 und die JHG hatte Ballbesitz;
durch einen völlig unnötigen Ballver-
lust kam die JSG Amberg/Sulzbach
noch zum Konter. Der Gästespieler
versuchte den Ball unter Kontrolle zu
bekommen, strauchelte, wurde aber
kurz nach der Mittellinie „harmlos“
gefoult und kam zu Fall. Diese Aktion
wertete der Schiedsrichter zum Entset-
zen der JHG Städtedreieck/Schwan-
dorfer als klare Torchance und gab Sie-
benmeter. Diese Chance ließ sich Am-
berg/Sulzbach nicht entgehen.

Auch gegen die SG Kempten-Kot-
tern zeigten die Nachwuchs-Naabtaler
eine ambitionierte Leistung und führ-
ten kurz vor der Pausemit 9:5. Auch in
Hälfte zwei sahen sie lange wie der si-
chere Gewinner aus. Der Sieg wurde
auch in diesem Spiel in den letzten
zehn Sekunden aus der Hand gegeben,
als Kottern zum 19:19 einwarf.

Gegen die spielstarke Juniorenaka-
demie des TV Großwallstadt war der
Gastgeber chancenlos und schonte
sich bei der 9:19 (3:8)-Niederlage schon
für das wichtige gegen den VfL Buch-
loe, das dann auchmit 23:15 (11:7) ver-
dient gewonnen wurde. Im Siebenme-
terwerfen um Platz drei setzte sich die
JHG gegen die SG Kempten mit 8:7
durch; nach dreimaligem Stechen ge-
lang schließlich Christoph Harrieder
der entscheidende Wurf, da vor ihm
TorwartManu Zaglauer, der insgesamt
fünf Siebenmeter hielt, pariert hatte.
JHG-TORE: Basti Schmid 15, Valentin Deml 15, Christoph
Deml 13, Christoph Harrieder 12, Tim Ruß 4, Lars Gruber
2, Pascal Djurperovic 2, Alexander Fink 1, Fabian Deml 1.

Jetzt umdie Landesliga
HANDBALLMännliche A-Ju-
gend der JHG Städtedreieck/
Schwandorf kommt beim
Quali-Turnier weiter.
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SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL
JFG Oberpfälzer Seenland: SV Leonberg – D-

Juniorinnen 1:0. TSV Nittenau II – D II-Junioren

2:2; JFG-Tore: Tobias Karg, Yannik Lang. D-I-Ju-

nioren – ASV Cham II 2:0; JFG-Tore: Sebastian

Dirmeier 2. ASV Cham II – B I-Junioren 1:1; JFG-

Tor: Andreas Wilk. JFG Chamer Land – A-I-Ju-

nioren 2:0. C-Junioren – SGWilting/Sattelpeiln-

stein 7:0; JFG-Tore: Florian Jobst 4, Levin Dei-
minger 2, Simon Oberndorfer. (ssr)

DJK Steinberg am See: 1. Mannschaft – SV

Diendorf II 4:2; DJK-Tore: Thomas Schwabauer

(2), Bastian Prüger, Patrick Stiller. 2.Mann-

schaft – TSV Schwandorf II 4:1; DJK-Tore: Deniz

Karatas 2, Philipp Binner, Christian Huttner. E-

I-Junioren – TV Nabburg 9:0; DJK-Tore: Patrick

Suckert 2, Andreas Lottner 2, Luca Oberndorfer

2, Thomas Baumgärtner 2, Sedric Mückel. E-II -

Junioren – SG Bodenwöhr II 9:0; DJK-Tore: Bas-

tian Kwerka 4, Julian Kwerka 3, Leonie Fischer,

Elias Jungbeck. F-II-Junioren – SG Klardorf 2:1;
DJK-Tore: Elias Klar 2, Jannik Suckert. (ssr)
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SPORT IN KÜRZE

TSV-Turnerinnen am
Sonntag zum Bezirkscup
SCHWANDORF.AmSonntag findet in
Cham der Bezirkscup Einzel der Gerä-
teturnerinnen statt. DerWettkampf
gliedert sich in zwei Stufen: die kür-
modifizierte Stufe KM4und die an-
spruchsvollere KM3. Es treffen über
60 Starterinnen aus fünf Vereinen auf-
einander, die sich auf fünf Altersklas-
sen verteilen. VomTSV 1880 Schwan-
dorf treten fünf Turnerinnen – alle in
der KM4 – an: Franziska Brickl (Jahr-
gang 2004), Viviane Fuß (2001), Sarah
Hofherr (2000), Lisa Kühner (2000)
und Jamie Franckenstein (1999).
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Sportabzeichenprüfer
tagen in Lindenlohe
SCHWANDORF.Die Sportabzeichenprü-
fertagung im BLSV-Kreis Schwandorf

findet heute um 18.30 Uhr in der Ask-
lepios-Klinik Lindenlohe statt. Nach
einemRückblick auf die abgelaufene
Saisonmit den dazugehörigen Ehrun-
gen geht es in der Vorschau umdas
neue Sportabzeichenjahr, ehe die Ko-
operation zwischenAsklepios und
demBayerischen Landessportverband
vorgestellt wird.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tischtennis-Kreistag
morgen in Steinberg
SCHWANDORF. Für alle Vereine und
Fachwarte findet der Tischtennis-
Kreistagmorgen um 19.30 Uhr imHo-
tel-Gasthof Fenzl in Steinberg am See
statt. Die Tagesordnung sieht neben
den Berichten der Fachwarte und des
KreisvorsitzendenHeinrich Schnorrer
Ehrungen sowie die Vorbereitung der
Saison 2014/15 vor. Die Teilnahme ist
für alle Vereine Pflicht. (skt)
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